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Gesundheit untergrabende Kartofselkonsum Es scheint daß
die Lyriker welche früher Hymnen einsandten jetzt unter
die Erfinder und die Reformer gegangen sind als reine
Lyriker waren sie die am meisten gefürchteten Korresponden
ten des Fürsten

Tübingen 11 August Die Feier des Jubiläums
der Universität schloß gestern Abend mit einem von dem
Könige in Bebenhausen gegebenen Feste zu welchem über
1000 Gäste darunter 600 Studenten geladen waren Der
König und die Königin speisten mit den Ehrengästen im
Refektorium die Studenten im Hos und in den Kreuzgängen
Der König brachte den Begrüßungstrinkspruch aus auf
welchen einer der Ehrengäste antwortete Später machte der
König einen längeren Rundgang wobei er sich mit vielen
der Eingeladenen unterhielt

Wien 12 August Telegramme der Presse Aus
Konstantinopel Seitens der griechischen Regierung sind
6 Batterien Krupp scher Geschütze und 16,000 Stück Hinter
lader angekauft worden die letzteren sind bereits in Griechen
land eingetroffen Aus Ragusa In Nordalbanien und
Epirus werden durch englische Dampfer Pulver Reis und
Zwieback ausgeschifft

Wien 11 August Wie der Polit Korresp aus
Belgrad vom heutigen Tage gemeldet wird hat der Minister
präsident Ristik einer ihm nahestehenden Persönlichkeit gegen
über die Versicherung ausgesprochen daß die serbische Miliz
armee keine Marschordre erhalten habe und die theilweise
Mobilmachung nur den Schutz der Grenze bezwecke Serbien
verbleibe neutral Die Fortdauer der reservirten Haltung
sei jedoch abhängig von dem Verlaufe der Kriegsereignisse
und von den allgemeinen europäischen politischen Konstella
tionen Einer der genannten Korrespondenz aus Agram
zugegangenen Meldung zufolge ist von den bosnischen Christen
Niemand ermächtigt gewesen dem Kaiser von Rußland in
Biela die Bitte um die Vereinigung Bosniens mit Serbien
vorzutragen Unter den Bosniaken zeigt sich zu einem der
artigen Schritte keine Geneigtheit und haben die Personen
aus Bosnien welche dem Kaiser von Rußland die erwähnten
Wünsche vortrugen auf eigene Faust gehandelt

London 10 August Unterhaus Der Deputirte
Mouk richtete die Anfrage an die Regierung ob sie die
zeitweilige Besetzung Konstantinopels durch russische Truppen
für so unverträglich mit den Interessen Englands halte daß
dadurch die freundschaftlichen Beziehungen zwischen England
und Rußland gestört werden könnten Der Schatzkanzler
Northcote erwiederte er glaube die Beantwortung dieser
Anfrage ablehnen zu müssen Monk erklärte daraus er
werde seine Anfrage in einer anderen Form noch in der
heutigen Sitzung wiederholen

London 11 August Unterhaus Der Deputirte

Monk wiederholte im Fortgange der Sitzung seine Anfrage
bezüglich einer zeitweiligen Besetzung Konstantinopels durch
russische Truppen Der Deputirte Forster erklärte die Führer
der Opposition hätten beschlossen eine Diskussion hierüber
bei dem ernsten Aussehen dieser Frage nicht zu erheben
Sie hätten indessen solchen Beschluß nicht fassen können
wenn sie nicht angesichts der letzten Depeschen und im Hin
blick auf die Erklärung der Regierung daß sie die strikte
Neutralität nicht aufgebe die Ueberzeugung gewonnen hätten
daß die Regierung Nichts thun werde was das Land in
einen Krieg verwickeln könnte Die Regierung könnne die
Anfrage Monk s nicht beantworten Es würde in der That
ein Bruch der Neutralität sein Rußland welches mit der
Türkei Krieg führe vor einer Besetzung Konstantinopels zu
warnen indem geltend gemacht würde daß England einen
solchen Schritt der doch nur ein nothwendiges Ergebniß der
Kriegführung sei als feindseligen Akt betrachten müsse
obschon andererseits die Regierung natürlich einen solchen
Schritt nicht billigen könne Northcote wiederholte daß es
unmöglich sei eine Frage über das was die Regierung
unter gewissen Eventualitäten thun würde zu beantworten

Unterhaus Das Verhalten des Admirals Horsey
in Peru gegenüber dem Schiff Huascar giebt Harcourt
Veranlassung zu entschiedenem Tadel derselbe bezeichnet die
Entsendung einer Torpedo Expedition nach dem Hafen eines
befreundeten Staates als eine Verletzung des Völkerrechts
Holker führt dem gegenüber aus daß soweit die Thatsachen
bekannt seien der Admiral berechtigt war den Huascar
als ein Schiff ohne Nationalität anzusehen welches sich eines

Angriffs aus englische Schiffe schuldig gemacht habe und
deshalb als Feind zu behandeln war die Torpedo Expedition
sei kein feindseliger Akt gegen eine befreundete Regierung
da eben diese Regierung die Intervention des Admirals
nachgesucht habe Im weiteren Verlauf der Sitzung
fordert Fawcett Erklärungen über die künftige Politik der
Regierung in der orientalischen Angelegenheit Redner wünscht
nicht daß die Regierung erkläre unter keinen Umständen
die Neutralität aufgeben zu wollen jedoch möge sie wenn
sie sich Mvchigz glc ubs feindlich gegen Rußland vorzugehen
dies nicht thun ohne das Parlament zu versammeln Fawcett
fragt ferner ob der englische Botschafter Layard gegen das
Auftreten Ehefket s in Batum protestirt habe Der Schatz
kanzler Northcote erklärt über die Angelegenheit Ehesket
keine spezielle Information erhalten zu haben Layard habe
stets wo es nothwendig erschienen Vorstellungen erhoben
Was im Uebrigen die Politik in der orientalischen Frage
angehe so habe die Regierung das vollste Bewußtsein ihrer
konstitutionellen Verpflichtungen und werde dieselben strenge
innehalten

Athen 11 August Von hier rücken fortwährend

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 12 August

Der neueste Reichsanzeiger enthält das Gesetz
betreffend die Untersuchung von Seeunfällen vom 27 Juli
1877

Sr Maj Schiff Hertha ist am 10 d Mts
Nachmittags 2 Uhr in Kiel Sr Maj Schiff Victoria
an demselben Tage Vormittags 9 Uhr in Wilhelmshaven
außer Dienst gestellt

Man macht sich schwer eine Vorstellung von der
Unmasse von Schriftstücken aller Art die aus dem Publikum
so ziemlich aller Welttheile beim Fürsten Bismarck in Var
zin einlaufen Seitdem nämlich bekannt geworden ist daß
sich der Kanzler die meisten der einlaufenden Sachen wäh
rend seines Urlaubs vom Halse hält kleiden die meisten der
Korrespondenten ihre Anliegen und Vorträge in die Form
einer Privatmittheilung ein und so bringt jede Post nach
Varzin schwere Briefbeutel Um was handelt es sich in
dieser Korrespondenz Wir können Einzelnes anführen da
kommt Einer und meldet dem Fürsten vertraulich er habe
auf seine neuen Torpedos ein Patent nachgesucht und die
dynamische wie politische Tragweite dieser Torpedos ent
wickelt er nun dem Fürsten IHM kann nichts mehr Wi
derstand leisten die russischen Torpedos sind im Vergleich
zu den neu konstruirten reines Kaff Feindliche Festungen
mit den demnächst patentirten Torpedos umlegt verschwin
den vom Erdboden und so kann also mit einer ganz kleinen
Armee ein Nachbarstaat leicht erobert je nachdem auch ganz
zerstört werden so daß von ihm nur so viel übrig bleibt
als der Eroberer übrig lassen will Den Vorschlägen des
Weltzerstörers folgen Vorschläge des Weltverbesserers und
des Religionsstifters Die letztere Kategorie von Korrespon
denten ist wo möglich noch schlimmer als die erstere denn
sie tritt mit dem Anspruch auf Unfehlbarkeit auf Die
Frage der Theilung der Türkei konkurrirt mit der der Re
vision des Korans unter Preisgebung der Lehren des Juden
und Christenthums Die Religionsstifter und Weltverbesserer
bringen ihre Vorschläge sogleich in Formeln womöglich in
Gesetzentwürfen für den Reichstag so daß der Bundesrath
nur nöthig hat unter Vermeidung jeder Vorverhandlung
den Gesetzesantrag an Forckenbeck abgeben zu lassen Auch
der Kulturkampf hat die Zahl der Sonderlinge vermehrt
so werden Vorschläge bezüglich der nächsten Papstwahl mit
Anweisungen über die Abschaffung des Cölibats zusammen
gethan und vorgeschlagen wird vermittelst der Aufhebung
aller Mönchs und Nonnenklöster die soziale Frage zu lösen
Ueberreich sind an Einfällen aller Art die Wirthschasts
resormer Was soll Alles besteuert werden Bald die
Ehelosigkeit bald die Trunk und Spielsucht bald der die

Belladonna
Von S v d Horst

5 FortsetzungElisabeth berührte mit der Fingerspitze das Bild
Nun Gusti was ist das hier Ich denke nur ein Poet

kann in der Mauerlücke am Kirchensims eine Blume er
blühen lassen I das sind gezeichnete Verse oder noch
wahrscheinlicher ist es eine Erinnerung Ganz unabsichtlich
kann das nicht geschehen sein und ich vermuthe sogar stark
daß der Herr Primaner zur Zeit meiner arm und nasen
losen Puppen hier faktisch eine Blüthe gekannt hat welche
ihm außerordentlich interessant war Hm hm wie
steht es damit

Jetzt lächelte Paula Sie suchte bedeutsam und ko
quettirend zugleich den Blick ihres einstigen Geliebten ohne
jedoch denselben fixiren zu können Gustav Werner hatte
alle Farbe verloren er preßte die Lippen fest aufeinander
ohne eine der beiden Schwestern anzusehen

Wieder bemerkte Elisabeth das wortlose und von dem
Fremden so offenbar zurückgewiesene Einverständniß mit
Paula Sie ergriff in peinlicher Verlegenheit ein anderes
Blatt

Wer ist das Gusti Wohl ein amerikanischer
Freund Aber nein doch Sechzehnter Mai 1856 und
ein Kreuz daneben Ein hübsches Gesicht Gusti wer
war denn das Ihr Alle müßt ihn ja gekannt haben

Die Hände des Fremden bebten so stark daß das Papier
knisterte Warum gerade diese Zeichnung dies Bild
das er nicht früh genug aus der Menge der übrigen ent
fernen konnte weil Paula dieselbe so unberufen hinein ge
tragen in das Zimmer

Er legte die Mappe auf den Tisch und sagte daß er
im Koffer noch bessere Zeichnungen habe dann ging er
fort ohne die gestellte Frage zu beantworten oder überhaupt
ein einziges Wort zu sprechen

Der alte Rektor hielt das Bild in der Hand und sah
ernsten Blickes aus die hübschen jugendlichen Züge des Man
nes den dasselbe vorstellte Auch er seufzte nur und ent
fernte sich stumm aus dem Zimmer

Elisabeth war nahe daran in Thränen auszubrechen
Mein Gott Paula was bedeutet das Alles

Die ältere Schwester sah bitterböse auf das erschreckte
Kind herab

Wer heißt dich allerlei neugierige Fragen stellen
sagte sie im Tone unterdrückten Zornes Kümmert es dich
vielleicht wer jeder fremde Mann war dessen Portrait du
zufällig siehst Ein bescheidenes junges Mädchen zumal
ein halbwüchsiges Kind wie du es bist darf überhaupt nicht
in so dreistem neckenden Tone zu einem Herrn sprechen das
merke dir sür s nächste mal

Aber Paula
Nun und was denn weiter
Du erlaubst dir wirklich eine Ausdrucksweise gegen

die ich opponiren möchte Paula Ich für meinen Theil
beabsichtige nicht die Neigung unseres Gastes für mich zu
gewinnen du brauchst dir also deswegen keine Sorge zu
machen noch auch dem was ich sage absichtlich eine falsche
Deutung beizumessen Paula

Wirklich klang es spitz zurück Ich bin dir sehr
verbunden Lita obwohl der Stecken mit welchem du dich
wehrst mir etwas zu lang erscheint Gustav Werner hat
sich bis jetzt um deine kindische Gunst nicht beworben so
viel ich weiß

Elisabeth lächelte gutmüthig Paula warum bist du
in diesem Fall so sehr eifersüchtig fragte sie Warum
streiten wir uns überhaupt

Ich streite nicht mit dir sondern ich erziehe dich wie
alle Kinder erzogen werden Es war höchst albern und un
schicklich daß dich Papa ausforderte den viel älteren Mann
zu dutzen und es ist unerlaubt naseweis von dir daß du
dieser Aufforderung nachkamst Ein bescheidenes Mädchen
hätte das nimmer gethan

Paula ich sage dir daß du nicht eifersüchtig zu wer
den brauchst, lachte Elisabeth Laß uns Frieden schließen
Schwester und erzähle mir ehrlich ob Gusti und du vor
vierzehn Jahren

Paula wandte sich jetzt mit funkelnden Augen zu der
Sprechenden

Nichts war ich nichts habe ich mit ihm gehabt, rief

sie mit heftigem Tone Daß du mir nie einen solchen
Unsinn in seiner Gegenwart sprichst Lita Ueberhaupt
kümmere dich um ihn gar nicht

Unter der Bedingung daß du meine siebzehn Jahre
für voll respektirst Paula und keine erzieherischen Versuche
machst das merke dir

Die ältere Schwester antwortete nicht Sie verließ
hastig das Zimmer weil unten im Garten die Stimme des
Vaters gehört wurde Vielleicht war Gustav bei ihm und
sie konnte eine Unterhaltung on äsux herbeiführen sobald
sich der Alte in die Klasse begeben

Elisabeth war jetzt allein Vor ihr auf dem Tisch
lagen durcheinander alle ihre eigenen Zeichnungen und die
Gustavs

Das junge Mädchen ließ spielend die Blätter durch
ihre Finger gleiten Sie sah kaum oder doch wenigstens
ohne alles Verständniß für das Gesehene die verschiedensten
und zum Theil sehr interessanten Landschaftsbilder aus
Amerika Gruppen von Indianern Goldwäschern und speku
lativen Uankees oder an anderer Stelle die wildesten Fels
sormationen das Meer den Urwald sie dachte immer
an das heftige Erschrecken des Fremden und an Paulas
Mitwissenschaft seiner früheren Verhältnisse

Wer mochte der Todte Längstverstorbene gewesen sein
Und dann fesselte ein zweites Bild magnetisch ihre Auf

merksamkeit Wieder derselbe junge Mann aber diesmal
in anderer Erscheinung Er lag auf dem Moosboden eines
Waldes und über ihn beugten sich andere die ängstlich
herabsahen auf das zurückgesunkene Haupt Einer dessen
Gesicht nicht zu erkennen war lag auf den Knieen und hielt
die Hand des Ersten dessen schöne Züge hier eine schauer
liche Veränderung zeigten die des Todes

Darunter stand wieder wie auf dem ersten Bilde das
Datum sechzehnter Mai 1856

Ein Duell dachte Elisabeth O nun verstehe ich
Alles Aber welchen Grund konnte das haben

Sie erröthete in plötzlicher Verlegenheit als Gustav
Werner in diesem Augenblick wieder eintrat und sich zu ihr
an den Tisch setzte Sein Gesicht war noch eben so blaß

wie vorhin Forts folgt



Truppen unter begeisterten Zurufen und Gesängen sowie
unter Blumenspenden seitens der Bevölkerung nach der
Grenze ab Der König wird bei Lamia die Truppen
inspiziren Die Einberufung der Reserven 2 Klasse steht
bevor Auf Kreta hat sich eine große Anzahl Insurgenten
bei Rethymnos angesammelt Die Türken haben sich zurück
gezogen Kreta ist von dem türkischen Geschwader streng
blokirt

Der Krieg
Wien 11 Angust Telegramm des N W Tagebl

aus Osman Bazar 9 d M Die russischen Truppen
versuchten am Mittwoch die befestigte türkische Position bei
Laila in welcher sich 4 Bataillone und 1100 Reiter befan
den anzugreifen wurden aber von Ibrahim Bei zurückge
schlagen und bis in die Nähe von Tirnowa verfolgt

Aus Halle und Umgegend
v August Tholuck heimgegangen am

10 Juni bestattet am 12 Juni 1877 Zur
Erinnerung an seinen Heimgang für seine
Freunde So lautet der Titel eines inhaltschweren
tröst und weihevollen Büchleins das soeben im Verlage
von Herrn Julius Fr icke Hierselbst erschienen ist Es
enthält i Rede am Sarge von H Hoffmann P zu
St Laurentii 2 Rede am Grabe von Prof v Wolters
3 Rede am Grabe von Hofprediger v Kögel 4 Akade
mische Predigt aus den 3 n Trin 17 Juni 1877 von
Pros v Beyschlag 2 Kor 4 6 7 5 Nachruf des
königl Konsistoriums der Provinz Sachsen 6 Mit
theilungen über die letzten Leidenszeiten des Entschla
fenen aus dem Tagebuche der Wittwe für die Freunde
7 Mittheilungen über den Tholuckischen Eonvict
Noch klingt der Eindruck der Worte frisch in unseren Her
zen wieder welche am Sarge am Grabe des Verewigten
in der Domkirche zu seinem Gedächtniß gesprochen wurden
in ihrer Vereinigung ein schönes Lebensbild eine unvergleich

liche Charakteristik Tholucks geben in dem vorliegenden
Buche ist das flüchtig enteilende Wort zu dauernder Erin
nerung zu wiederkehrender Erhebung und weihevoller Stim
mung aufbewahrt Für seine Freunde Die Freunde die
Schüler Tholuck s zählen aber nach Hunderttausenden nicht
allein in Deutschland ja in Europa sonder weit über das
Meer hinaus Diesen Allen wird das Büchlein eine hoch
willkommene Gabe sein Der Ueberschuß des Ertrags es
kostet 75 Pf ist für den Tholuckischen Convict bestimmt
Wir gestatten uns die in dem Werkchen enthaltenen Mit
theilungen über denselben hier abzudrucken Möge sein Zweck
voll und ganz erreicht werden im Geiste des seligen
Stifters

Als der selige v Tholuck vor nahezu vierzig Jahren
sein eigenes Haus bezogen hatte äußerte er gegen seine
Gattin nun miethe mir in der Straße ein Haus zu einem
Studenten Convict Das mußte damals und in einem
späteren Falle unterbleiben weil die Mittel nicht zu er
schwingen waren Nach dem fünfzigjährigen Jubiläum bot
sich aber seiner Gattin die Gelegenheit das dem eigenen
Hause benachbarte mit Unterstützung eines Freundes zu er
werben und zu dem Zwecke einzurichten Seit 1871 besteht
diese Anstalt in welcher sieben bis acht Studenten gegen
größere oder geringere Bezahlung Wohnung und Station mit
Ausnahme des Mittagstisches erhalten das Zusammenleben
wird von einem Inspektor geleitet der die Morgenandacht
und wöchentlich eine wissenschaftliche Uebung hält Der
Wunsch das Kapital der Jubiläums Tholuckstiftung dieser
Anstalt zuzuwenden ließ sich nicht ausführen da es für ein
Universitätsstipendium gesammelt war Der Unterhalt kam
daher allein aus den Privatmitteln der Stifter Die Ge
rüchte von einer letztwilligen Stiftung des seligen v Tho
luck gehen insofern fehl als er nur für den Fall Verfü
gung getroffen hatte daß seine Gattin vor ihm heimgehe

Es ist nun der herzliche Wunsch der Wittwe dem Heim
gegangenen Vater der Studenten seinen Wünschen gemäß
in seinem Eigenthume diese Anstalt als Denkmal zu bewah
ren und als solches zu hinterlassen Da durch seinen Tod
die Mittel zum fortgehenden Unterhalt selbstverständlich sich
bedeutend geschmälert haben wird das nicht ohne manches
Opfer und ernste Sorge durchgeführt werden können doch
soll es versucht werden Jede Unterstützung bei diesem Ver
such wird dankbar angenommen werden Zur Vermittelung
und weiterer Auskunst ist bereit Professor Lic Kähler
Wilhelmsstraße 33

Nicht nur das dankbare Andenken an den opferwilligen
Mann sondern auch die Sorge um die Bildung von Geist
lichem in seinem Sinne dürfen wohl die Willigkeit dazu
erwecken

Vorlesungen für das Studium der
Landw irthschaft an der Universität Halles Das
Winter Semester beginnt am 15 Oktober Von den für
das Winter Semester 1877/78 angezeigten Vorlesungen der
hiesigen Universität sind für die Studirenden der Landwirth
schaft folgende hervorzuheben

a In Rücksicht auf fachwissenschaftliche Bildung
Einleitung in das Studium der Landwirthschaft Ency

klopädie Methodologie und Geschichte der Landwirthschaft

allgemeine Ackerbaulehre Prof Dr Kühn Spezielle
Pflanzenbaulehre Dr Holdefleiß Repetitorium der
Pflanzenproduktionslehre Dr Marek Allgemeine Thier
zuchtlehre Prof vr Kühn Spezielle Thierzuchtlehre
ergänzende Theile der speziellen Thierzuchtlehre Pros vr
Freytag Ueber Werthschätzung der Futtermittel Dr
Holdefleiß Ueber Molkereiwesen Dr Marek Ueber
ansteckende Thierkrankheiten mit Rücksicht aus die Zoonose
des Menschen sporadische Krankheiten der Hausthiere

Prof vr Pütz Landwirtschaftliche Betriebslehre Dr
Marek Die Lehre von der lanvwirthschaftlichen Wert

schätzung und Buchführung Prof vr Freytag Land I
wirthschaftliche Maschinen und Geräthekimde Drainage und j
Wiesenbau über Transportmaschinen für feste und flüssige
Körper Prof Dr Wüst Forsteinrichtung Prof Dr
Ewald Experimentalphysik Besprechungen über physika
lische Gegenstände und Uebungen im Seminar Anweisung
im Gebrauche der Instrumente und bei der Anstellung von
Versuchen Geh Rath Prof Dr Knoblauch Molekular
physik Elemente der Mechanik und Maschinenlehre Dr
Cornelius Experimentalchemie Besprechung über che
mische Gegenstände Prof Dr Heintz Physiologische
Chemie Pros Dr Nasse Organische Chemie vr
Schmidt Chemische Technologie das Gesetz von der Er
haltung der Kraft und seine Bedeutung für die Chemie
Besprechung über neuere chemische Untersuchungen zur Ein
führung in die chemische Literatur Prof Dr Rathke
Agrikulturchemie erster Theil die Naturgesetze des Feld
baues Technologie der Kohlenhydrate landwirthschastliche
Nebengewerbe Prof Dr Märcker Mineralogie mi
kroskopische Mineralogie und Petrographie Prof Dr von
Fritsch Allgemeine Geologie Bodenkunde Krystallogra
phie vr Brauns Ueber Gletscher Prof Dr von
Fritsch Anatomie und Experimentalphysiologie der Pflan
zen über Kryptogamen Prof Dr Krans Systematik
der Phanerogamen Pilze mit besonderer Berücksichtigung
der Schimmel und Hefeformen vr Schmitz Ausge
wählte Kapitel aus der Anatomie und Physiologie der Pflan
zen die Kleepflanzen Ernährungsphysiologie der Pflanzen
Dr de Vries Zoologie und vergleichende Anatomie
Naturgeschichte der Säugethiere Prof vr Giebel Aus
gewählte Kapitel der Thieranatomie und Physiologie Prof
vi Pütz Allgemeine Insektenkunde über Käser Prof
vr Taschenberg Ueber die Nahrungsmittel des Men
schen Prof vr Nasse Physiologie der Sinne Physio
logie der vegetativen Prozesse Prof vr Bernstein
Nationalökonomie Geschichte der Nationalökonomie Prof
Dr Conrad Landwirthschaftsrecht Prof vr Dechow
Handels und Wechselrecht Prof Dr Lastig Statistik
Prof Dr Conrad

b In Rücksicht auf staatswissenschaftliche und allgemeine
Bildung besonders für Studirende höherer Semester

Finanzwissenschaft Prof vr Eisenhart Preußisches
Verwaltungsrecht Prof Dr Meier Preußisches Land
recht Prof Dr Lastig Deutsches Reichs und Landes
staatsrecht Prof Dr Boretius Preußische Provinzial
und Kreisordnung Prof Dr Meier Historische Einlei
tung in die Logik Prof vr Erdmann Logik und
Einleitung in die Philosophie Prof vr Haym Psycho
logie vr Thiele Religionsphilosophie vr Kv hu
Geschichte der Philosophie Prof vr Erdmann und Prof
vr Haym Geschichte der neueren Philosophie seit Kant
Prof vr Ulrici Geographie von Nord West und
Mitteleuropa Prof vr Kirchhofs Allgemeine Geschichte
der neueren Zeit neueste vornehmlich deutsche Geschichte
Prof vr Droysen Geschichte des Zeitalters Ludwig
XIV und Peters des Großen 1659 1725 Prof vr
Ewald Geschichte des deutschen Dramas seit Lessing
Prof vr Haym Geschichte der bildenden Kunst christ
licher Zeit Prof vr Ulrici

z Theoretische und praktische Uebungen
Analytische Uebungen im chemischen Laboratorium

Prof vr Heintz Mineralogische und geognostische
Uebungen Prof vr v Fritsch Phytotomisches und
pflanzenphysiologisches Praktikum Prof vr Kraus
Zoologisch zootomische Uebuugen Prof vr Giebel
Uebungen im landwirthschaftlich physiologischcn Laboratorium
Prof vr Kühn Uebungen im Untersuchen und Beur
theilen der Wolle Prof vr Freytag Uebungen im
Bestimmen der Infekten Prof vr Taschenberg Kli
nische Demonstrationen und diagnostische Uebungen im Thier
spitale verbunden mit Uebungen am Phantom Prof vr
Pütz Uebungen im mathematischen und naturwissen
schaftlichen Seminar Prof Prof vr vr Rosenberger
Heine Knoblauch Heintz Giebel v Frilsch Kraus Kühn

Technologische Exkursionen Prof vr Märcker
Staatswissenschaftliches Seminar Prof vr Conrad
Unterricht im Zeichnen und Malen Zeichenlehrer Schenk

ä Gymnastische Künste
Reitkunst Stallmeister Andre von Axleben Magnus

Fechtkunst Fechtmeister Löbeling Tanzkunst Tanz
meister Rocco

Nähere Auskunft über das Studium der Landwirth
schaft an hiesiger Universität ertheilt die Schrift Nachrich
ten über das Studium der Landwirthschaft an der Universität
Halle Berlin Wiegandt Hempel u Parey

Von unserem Mitbürger Herrn Wilh Rausch
in Firma Kopf Fuchs und Rausch erschien soeben im

Verlage von B F Voigt in Weimar ein sehr fleißig ge
arbeitetes höchst praktisches Werk unter dem Titel Theo
retisch praktisches Handbuch für Wagenfabri
kanten und alle beim Wagenbau beschäftigten Handwerker
wie auch für Besitzer von öffentlichen und Luxusfuhrwerken
unter besonderer Angabe der renommirtesten Firmen Deutsch
lands zur Beschaffung jedes Materials zum Wagenbau Mit
einem Anhange betreffend die Konstruktion der Postwagen
mit genauen Maßtabellen Mit einem Atlas von 30 Ta
feln enthaltend die neuesten ZeichnuMN von Wagentheilen
und der beim Wageuban angewandten Maschinen mit be
sonderer Berücksichtigung der auf der Weltansstellnng zu
Philadelphia ausgestellten nenen Wagenmuster und Neuheiten
jeder einzelnen Branche Das Werk Herrn vr Hermann
Lüdicke zugeeignet wird da es mit großer Sachkenntniß
bearbeitet ist sich durchgängig auf langerprobte Erfahrung
stützt und die neuesten Verbesserungen berücksichtigt wegen
seiner Vielseitigkeit nicht allein dem gewiegten Praktiker von
Nutzen sondern auch dem fleißigen Eleven und Anfängern
ein vorzüglicher Leitfaden sein

Die Ergebnisse der Salzprodnction des
halleschen Oberbergamts Distriktes im zweiten
Quartal 1877 gestalten sich folgendermaßen An Steinsalz
wurde im Regierungsbezirk Magdeburg und Erfurt abgesetzt
419,956 Ctr gegen 431,288 Ctr im Vorjahre der Werth
der verkauften Salze beläuft sich auf 144,467 produeirt
wurden 428,844 Ctr gegen 411,966 Ctr im Vorjahre
der gefammte Absatz bis zum Schluß des zweiten Quartals
betrug 822,632 Ctr gegen 758,557 Ctr im Vorjahre
An Kalisalz aus dem Reg Bez Magdeburg wurde verkauft
für 501,342 producirt wurden 1,227,071 Ctr gegen
963,285 Ctr im Vorjahre abgesetzt wurden 1,228,858
Ctr gegen 984,604 Ctr im Vorjahre Der gesammte
Absatz an Kalisalz bis zum Schluß des zweiten Quartals
betrug 2,406,407 Ctr gegen 1,897,577 Ctr im Vor
jahre An Siedesalz aus den Regierungsbezirken Magde
burg Merseburg und Erfurt wurde verkauft für 544,218
producirt wurden 517,245 Ctr gegen 550,799 Ctr im
Vorjahre abgesetzt wurden 481,663 Ctr gegen 513,456
Ctr im Vorjahre Der gesammte Absatz an Siedesalz
bis zum Schluß des zweiten Quartals betrug 919,706 Ctr
gegen 929,117 Ctr im vergangeneu Jahre Endlich wurle
an Vieh und Gewerbesalz aus allen 3 Reg Bezirken
verkauft für 47,908 /6, producirt wurden 45,681 Ctr
gegen 45,481 Ctr im Vorjahre abgesetzt wurden 44,155
Ctr gegen 44,828 Ctr im Vorjahre Der gesammte Absatz
an Vieh und Gewerbesalz bis zum Schluß des zweiten
Quartals betrug 82,741 Ctr gegen 90,499 Ctr des
Vorjahrs

Heute Morgen ist das hier garnisonirende dritte
Bataillon des Infanterieregiments Nr 36 nach Erfurt zum
Regimentsexcrciren aufgebrochen Nach ungefähr nenntägigem
Aufenthalt daselbst wird sich dasselbe zu den Manöver
bungen bei Naumburg und Weißenfels begeben

Aus der Provinz
Torgau 11 August Telegramm der Magdeb

Zeitung Nachdem mir am gestrigen Tage die erste Kunde
von dem Auftreten des Koloradokäfers in der Feldmark von
Probfthain bei Schildau Kreis Torgau zugegangen war
begab ich mich sofort dorthin um an Ort uud Stelle mich
von der Thatsächlichkeit seiner Erscheinung resp vom Gegen
theile mich zu überzeugen Da bei meiner Ankunft in der
Nähe des bezeichneten Feldes bereits Dunkelheit eingetreten
war so besuchte ich den unterdeß genau ermittelten Kartoffel
acker erst in den Frühstunden des heutigen Tages und traf
dort etwa früh 7 Uhr ein Die daselbst zum Theil bereits
versammelten zum Theil später eintreffenden staatlichen
Kommissare und wissenschaftlichen Autoritäten denen ich mich
sofort als Ihr Referent vorstellte bezeugten ohne Aus
nahme daß der am 3 August zuerst gefundene
Käfer der wirkliche Koloradokäfer sei Es wurden
mir von ihnen mehrere Exemplare der verschiedenen Ent
wicklungsstadien welche man gefunden hatte gezeigt Nach
dem die erforderlichen Vorbereitungen getroffen namentlich
das Aufstreuen von Sägespänen welche man mit Benzol
tränkte beendet war begann die erste Verbrennung heute
Mittag um 11 Uhr worauf andere Abschnitte des Feldes
in derselben Weise behandelt wurden Die Flamme welche
sich mit Energie entwickelte sandte eine dicke schwarze Rauch
wolke wiederholt nahezu 200 Fuß in imposanter Gestalt fast
senkrecht empor Eine ausführlichere Mittheilung werde ich
Ihnen sofort übersenden

Von einem Schildauer Einwohner Großgrund
besitzer erfährt das Leipz Tagebl über das Auftreten
des Koloradokäfers in dortiger Gegend Folgendes Der
Käfer ist am vergangenen Sonnabend aus dem Kartoffelfelde
eines kleinen Ackerbauers zuerst entdeckt worden und zwar
in einigen Dutzend Exemplaren in den verschiedensten Ent
wickelungsstadien Die Auffindung ward von dem Feld
besitzer selbst bewirkt da demselben das befremdliche Aussehen
einer Anzahl Kartoffelpflanzen auffiel Letzterer las einige
der Käfer auf und erstattete Anzeige von dem Fund an den
Bürgermeister welcher aus Zeitungsberichten wie aus ange
stellten Vergleichen mit nachgemachten Käfern sofort die
Thatsache feststellte daß man es mit dem echten Kolorado
käfer zu thun habe Landrath und Regierungspräsident
wurden alsbald telegraphisch verständigt und so schnell wie
möglich trafen die betreffenden amtlichen Personen sowie ein
Vertreter des landwirthschaftlichen Ministeriums aus Berlin
ingleichen Beamte und Gelehrte auch aus verschiedenen
sächsischen Städten ein um den an Ort und Stelle vorzu
nehmenden Untersuchungen anzuwohnen Von einer in jener
Gegend mit Schießübungen beschäftigten Militärabtheilung
wurden eine Anzahl Soldaten erbeten und letztere mit der
sorgfältigen Absuchung des Feldes beauftragt Inzwischen
werden umfassende Vorbereitungen zur gänzlichen Säuberung
des Feldes von dem ungebetenen Gaste getroffen Wie der
Käfer dorthin verschlagen ist weiß kein Mensch sich zu er
klären man spricht jedoch die Vermuthung aus daß ein an
jenes Feld angrenzendes großes mit Getreide bepflanztes
Stück Ackerland mit importirtem Guano gedüngt und mög
licher Weise von dieser Seite aus die Gefahr entstanden sei
Letzteres Feld soll einem zur Zeit in Leipzig aushältlichen
Einwohner gehören

Die Lnngensenche unter dem Rindvieh auf dem
Rittergute Vitzenbnrg bei Nebra ist erloschen

Eisleben 11 August Wie das Tagebl hört
wird nach dem diesjährigen Abschluß die Eisleber Diskonto
gesellschaft in der Lage sein eine Dividende von 7 Prozent
zur Vertheilung zu bringen

Weißenfels 10 August Kaum haben wir von
einem Unglücksfall auf dem Bahnkörper bei Burgwerben be
richtet so erfahren wir schon wieder von einem andern der
sich in der Saale zugetragen hat Am Sonntag Nachmittag
bemerkte man 300 Schritte oberhalb der Marienmühle den
Leichnam eines juugen Mannes welcher in der Nacht vom



Montag zum Dienstag an die Brücke der neuen Badeanstalt
anschwamm Das Gericht davon in Kenntniß gesetzt konnte
nicht den Namen des Mannes ermitteln da die Leiche
welche schon längere Zeit im Wasser gelegen hatte bis zur
Unkenntlichkeit entstellt war Man vermuthet aber daß der
Betreffende nach seinem Anzüge zu schließen den besseren
Ständen angehörte Ob hier ein absichtlicher Tod vorliegt
oder ein Zufall das Unglück herbeigeführt hat kann erst die

Zeit herausstellen KreisblEisleben iv August Die am Mittwoch abgehaltene
Sitzung des Comitos für das Lutherdenkmal verlief nicht so
ruhig wie gewöhnlich Vielseitig kam man zu der Ansicht
daß man sich in der Frühjahrssitzung übereilt und die Hände
gebunden hätte indem man dem berliner Nebeucomitö folgte
uud die Entscheidung der Wahl einer Jury aus fünf Sach
verständigen überließ Dadurch wurde unser im Herbst ge
faßter Beschluß aufgehoben wonach der gedachten Jury nur
eine rathgebende Stimme eingeräumt wurde die eutscheideude
Auswahl unter den drei Modellen aber einer Kommission
verblieb die aus Mitgliedern des eislebener und des berliner
Comitss gebildet werden sollte Die Ansichten darüber wie
aus diesem Dilemma herauszukommen sei wogten lange
hin und her Schließlich machte sich jedoch die Anschauung
geltend daß man von dem Gebundensein schicklicher Weise
nicht loskommen könne und es fügten sich endlich auch die
jenigen Mitglieder die durch den Entscheid der Jury sich
unliebsam überrascht fühlten Sie und mit ihnen viele Eis
leber und Mausfelder hatten gehofft und erwartet daß die
gelehrten berliner Herren für die bescheidene Landstadt Eis
leben ein Standbild auswählen würden das sofort unseren
Luther für Jedermann auch für den Mann aus dem Volke
verständlich und erkenntlich erscheinen läßt den Gottesmann
und Glaubenshelden in seiner welthistorischen Ruhe Größe
und Willenskraft so wie er im Volke durch vorzügliche Bilder
großer Meister aus seiner Zeit noch fortlebt Dagegen
möchten wir bei uns nicht ein Lutherstandbild aufgestellt
sehen in dem nicht der große Reformator sondern ein
leidenschaftlich aufgeregter Mönch sogar in Mönchstracht mit
der Mütze eines Gelehrten seiner Zeit zur Erscheinung ge
langt Dies ist der Siemeriug sche Luther nicht der nnsrige
Mag dieser Luther wegen der Originalität immerhin den
gelehrten Sachverständigen noch so sehr gefallen uns Laien
im Mansfeldifchen ist er ein neuer absonderlicher Luther
der bei uns nie populär werden wird Endlich glaubte das
Eonntö sich gewissermaßen an den Ausspruch der Jury für
gebunden erachten zu müssen und beschloß mit Herrn zc
Siemering in Unterhandlung zu treten wollte ihn aber in
erster Linie ersuchen auch den Wünschen des diesseitigen
Comites Rechnung zu tragen und an dem Standbilde den
wahrhaften Luthertypus wie er bei Rietschel und auch bei
Schaper zum Ausdruck gebracht worden ist hervortreten zu
lassen dagegen die einseitige Negation das leidenschaftliche
Wesen an der Statue aufgeben zu wollen Luther s Volks
thümlichkeit sei vor Allem zur Geltung zu bringen Hätte
die Gelehrtenjury auch die Stimmung der Luther schen Hei
mat nur einigermaßen in Betracht gezogen wir würden
sicherlich ein anderes Urtheil erhalten haben Die Aufregung
welche hervorgerufen worden ist hätte nicht stattgefunden
Sagt die Jury doch selbst in dem Schaper schen Entwurf
sei die größere Meisterschaft der Skizzirnng anzuerkennen
und dennoch stellt sie ihn hinter den Siemering schen Nun
geben wir uns noch der Hoffnung hin daß die Jury selbst
ihr abgegebenes Urtheil schließlich zurückziehen und ändern
werde namentlich dann wenn der Künstler sich nicht herbei
läßt unseren Wünschen entgegen zu kommet Beide werden
der Stadt Eisleben nicht ein Lutherstandbild oktroyiren wol
len das die Meisten von uns nicht aus dem Marktplatze
von Eisleben sehen möchten Außer anderen Beschlüssen
kam in der Sitzung auch noch zur Annahme daß das dem
Herrn Professor Keil zukommende Honorar für den von ihm
gelieferten Entwurf ausgezahlt werden solle das andere
Honorar wurde um deswillen noch zurückbehalten weil über
das Siemeriug sche und Schaper sche Modell noch nicht end

gültig entschieden sei Magd Ztg

Anhalt
In Bernburg wird die Gründung einer Produkten

börse beabsichtigt Am 16 findet deshalb eine konstituirende
Versammlung statt
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Lotterie
Berlin 11 August 1877

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der vierten Klasse

1S6 Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne s 15000 auf Nr 21453 82528
2 Gewinne 5 6000 auf Nr 16080 66742
42 Gewinne Ä 3000 auf Nr 2816 3017 3849

412 6731 8872 10402 12457 12481 13925 17124
22215 23494 27004 29245 33596 38592 38627 38922
39025 42180 42812 45774 46290 47590 52591 54148
54539 58648 59785 63470 68096 68328 74361 76686
78857 79270 79781 82557 88315 91413 92596

49 Gewinne s 1500 auf Nr 3848 4677 11191
12162 12307 12657 14174 15264 17086 17434 22285
22455 24471 26180 27443 31522 32677 33449 33454
34380 36069 40935 44167 44528 45370 46874 48363
48389 49529 49831 50191 52348 54924 56244 57530
58080 61568 62399 63538 65241 68611 75571 78339
82799 842S8 84374 85874 87931 91581

65 Gewinne Ä 600 auf Nr 88 372 580 688
2598 3537 6479 7920 8249 8561 16834 18075 18875
21304 21887 23069 25158 26696 26736 27576 30038
30536 30750 34199 36386 36509 36615 38774 39142
39774 40044 40110 40178 40451 41454 41830 42347
43103 44435 46526 50707 53076 55S15 55796 60037
60336 61373 66715 67178 67538 68518 69145 70138
74827 77428 78050 84193 87329 88489 88643 88873
89161 90445 93687 94886

llMeselier Vrvselcken I ai it
I 2 3 i 4

l erscmv
a1irA z1il in

40

50

80

0

70

80

90

120160

Hol 5

a s

so

278
400

100

300
450

75
100
100
12S
lS0
200
250

200
250

250
300

300
350

350
400

400
450
450
500

80

350
500

125

350
500

100
120
120

100

400440

17b

100

110

200

120

550

150

400
550

000

175

450
600

120
150
150

150175200

150
180
180

200225
250300

lomlÄliiteii
Innerhalb clvs onig eQ 1 keils äer Ltadt dicker

bLArenüt vir Z vom AiililvsAo IZerndurAerstrasse
Izis Xv 13 resp 24 Vucböror mm NaAilelnir
Acrstrasso NersedurAer Odanssos
Ins LÄniAsstrasse 1 inäeiistrassk 1 dorstrassö
löpkörtlwr Leliiösrsaale l is 2ur Misalxztli IZrüokL
Ilaki N Vlal or LeliiessAradoii irnil AillrlZraben 1 is
violler 2UIN Nükl veg lülek luiä von tllen an
xonaunten Strassen keyiedimAsveise Osrtlivlikeiten
delegenen Krunästiielcen

Aaoll unä von den 2uin Ltaätbo irke eköriZen L n
kauten jenseits äes aä 1 be eioknetvn KtrassenAÜr
tsls insdesonäere naek unü von den IZalinkökkn

Von den 2uin Ltaätdezirlce AeliöriAvn nbanten jen
seits cles acl 1 bezeichneten LtrassenZürtels naeli
anderen Zleiedkalls ansserdalb dieses Ziirle1s Ae
le enen Zubauten venn die alirt dei IZenntunnx
des kiirüestvn Vo ss das Jassiren des innern
Ltadtdeöirks notlivendix maekt

eillillu toii
Innei Kalb des Stadtbezirks

a bis 20 Uinnten
b tnr jede lern snxek 10 Mn abr2eit 2S I mekr
o all 2 Stunden fest
d auf Z Stunden lest

L usserba1b des Stadtbezirks
a bis 2u ZV Minuten
b kur jede kern NA 10 Nin abr2sit 2S k mebr
e auk 2 Stunden kest
d aul Z Stunden kest

uavli Orten inisserliiill ües 8taÄtde/iik8
Oieinit re imte1de Kiebiebenstein Vittekind
kisdiebeustein u Vittekind v d Dabnli u uin elc
kiinrits eissnit Oröll vitn 1 rotba Löllber
Irren nstalt assendork Lüsebdork s einspännig
Weinbergs f öveispännix

Lesken VÄdkater einspännig
2veisparmix

ngersdork Nöt liel Metleben Leide s
bürg Sebiinnevitö Selilettau Stiekels
dorf vornan Vörmlitü Wberits l i vvisp

L i inendoi k Leesen Ijeuelilitü ruekdork,s1 sp
Lanena llöldau I/ettin eissen S znnevitz 2 sp

ZZrasoli vit Oieslcau llölaii kutenberg Hol
leben Naselnvitö Radevell Röp iger FLbre

sekerben X intsel öna
Lenkendork b llolleben Liroit sob Nokentburni

üleinkugel Rausndork Nsrl 1anena
1össnit Stennevit Siekendork

Völlnitsi I ebndork I öbnit l,Keukirv1ien Oppinsl sp
vsendort ranit Rätdern Roekendork Löieka 2 sp

liivsliau eu Ragoe z Aöderau 2sp
IZei Dntnabine der Orosekken von den Kai

testeilen oder aus der alirt das Doppelte des Tagespreises
IZei Lntnadme der Orosekken aus den llrosebken nstaltsn ist ein

I uselilag van 5t kür jede abrt uu ablen

Vermischtes

In Homburg v d H hat sich der Landrath
des Ober Taunuskreises Kammerherr v Briefen auf dem
Balkon seines Hauses erschossen Ueber die Motive verlautet
noch nichts

Eine schnippische Postbeamtin Dieser Tage erzählt
die Times betrat ein älterer Herr von vornehmem Aus
sehen ein Postbureau in London und ersuchte eme der dort
selbst angestellten jungen Damen um eine Auskunft über
die bei der Versendung eines Packets nach dem Auslande
zu erfüllenden Formalitäten Das Fräulein beantwortete die
in einem höflichen Tone formnlirte Frage sehr trocken was
den fremden Herrn veranlaßte die Dame darauf aufmerksam
zu machen daß es sich für Jemanden der im Staatsdienste
steht nicht schickt mit den Parteien unhöflich zu sein

Ihnen gegenüber höflicher zu sein wäre Luxus
lautete die Antwort der immer liebenswürdiger werdenden
Postbeamtin Auf diese Grobheit hin erkundigte s
der Fremde nach dem Namen der Dame die sich wie zu
erwarten war weigerte denselben zu nennen So werde
ich Ihnen meinen Namen sagen sagte der Herr Der
interesstrt mich sehr wenig entgegnete das impertinente
Mädchen Ich glaube daß sie im Irrthum sind Miß
sprach der Fremde mit der größten Ruhe denn mein Name
ist John Manner und ich bin wie Sie nnn wissen Post
General Direktor Tags darauf wurde die schnippische
Postbeamtin aus dem Dienste entlassen
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Leipzig 10 August Ein schönes literarisches Denk
mal errichtet die Redaktion des Daheim in der neuesten
Nummer 46 der unlängst verstorbenen wackern deutschen
Frau und beliebten gemüthvollen Schriftstellerin Ottilie
Wildermuth Mitarbeiterin des Blattes seit dreizehn Jahren
Die Nummer beginnt mit einem poetischen Abschiedsgruß
an die Entschlafene datirt aus Engelberg in der Schweiz
und verfaßt von Karl Gerok Dann ist das Bildniß der
Schriftstellerin beigefügt und eine Lebensskizze derselben aus
der Feder des Redakteurs der Zeitschrift I r Robert König
Die Entschlafene hieß mit ihrem Mädchennamen Ottilie
Rooschütz und wurde 1817 in der Neckarstadt Rottenburg
geboren Später wurde sie die Gattin des Tübinger Gym
nasial Profefsors vr Wildermuth Im neuesten Daheim
Kalender für 1878 ist die letzte ihrer Jugenderinnerungen
enthalten in denen sie ihr Leben recht ansprechend erzählt
hat Ihre schriftstellerische Laufbahn begann erst spät
sie nimmt die letzten 25 Jahre ihres Lebens in Anspruch
Im Jahre 1852 erschien ihr erstes Buch Bilder und Ge
schichten aus Schwaben zehn Jahre später bereits eine Ge
sammt Ausgabe ihrer Schriften in acht Bänden

Witterungsvericht vom 11 August
8 Uhr Morgens

Barometer wenig verändert Nordwesten etwas gestiegen
Temperatur größtentheils etwas gesunken Winde leicht
Ostsee still Wetter sehr ruhig Nordosten und Südwesten
trübe theilweise regnerisch sonst meist wolkig Morgens viel
fach nebelig

Nach dem neuen Posttarif
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Nachtrag
Konstantinopel 12 August Orig Tel

Ein Telegramm Suleimans aus Jeuifagra vom
11 d meldet er besetzte die DeMeu von Kardätsch
ohne auf den Feind zn stoßen In Kalover ist die
Ruhe wiederhergestellt die bulgarischen Ausstän
dischen in Kalover leisteten lebhaften Widerstand
flüchteten aber sodann nach dem Balkan Sie ver
loren 500 Todte Die Türken welche 11 Todte
und 28 Verwundete hatten besetzten Kalover das
durch eine zufällige Pulverexplosiou zerstört worden
ist Ein Telegramm Monkhtars vom 10 d bestä
tigt daß Ismail Pascha die russische Grenze über
schritt ein weiteres Telegramm vom ll d daß
die Russen gegen ihn mit Kavallerie und Artillerie
vorrückten aber bei Avi mit dein Berlnst von 500
Todten nnd ebenso vielen Verwundeten zurückge
schlagen wurden
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I u6V0 MM0 40 N
I A ülitÄ 50 UksMlia 100 NTm LSrSI

104 Leipzigerstratze 104

Zerlausenen

Limburger Käse
billigst bei C Müller Nachs

Weifte gestickte Streifen
fabelhaft billige und gute Waare

habe in großen Posten empfangen

Gr Steinstr 73 IK I vr t t
nach Maaß fertigt elegant

VlM uvMKVSl und gutsitzend an

Leipzigerstratze SS

Feinste H I größteDelikatesse Schott inSchleUMaerBerkauf Tonnen Schocken und einzelnen MM täglich
SUp tiksii ZiSZssK v

ITuinin I 9 Leipzigerstr 98

Für Güter und Domänen
Die Butter Grotz Handlnug von M

Berlin Münzstraße 21
ucht noch leistungsfähige Butterproducenten

und zahlt die höchsten Preise Offerten nebst
Proben werden pr Eilgut direct erbeten

Wegen Abreise von hier bin ich gewillt
meine vollständige Wirthschaft sofort billig zu

verkaufen H 52580Christoph Werner Bernbnrgerstr 31
part l, zu spr V 9 bis N 3

2 schöne Küchenschränke spottbillig auch
andere M öbel N iemey erstr 15 11 links

Nur ganz kurze Zeit
noch verkaufe zu jedem annehmbaren Preise
Betten Wäsche Garderoben Möbel I
aller Art Niemeyerstr 15 II links

Extra frische Speckflundern u ff Kie
ler Fettbücklinge empfiehlt

HV gr Nlrichsstr I7
Sp Karto ff 5 Ltr 30 Martinsg
1 Blasebalg 1 Bohr 1 Schneidema

schine 2 Schraubstöcke stehen billig zum j
Verkauf Näheres in der Exped d Bl

Neue dauerhafte Möbel
Einrichtung billigst

Aufpoliren sowie
ebendaselbst

zur vollständigen j
Geiststraße 51

Reparatur der Möbel I

Tausend Stück Pommersche Gänse stehen
von heute ab zum Verkauf im grünen Hof

FiirSchuhmacher
Mein Lager in Obers und Unter

leder in ganzen Häuten und Ausschnitt
empfehle zu billigsten Preisen

Kl
grotzer Schlamm ZM

Engt u Zwirn Gardinen billigst
gr BrauhauSgaffe 19 I

Imge LeMnger Haude

senstein
seburg

sehr schön gezeichnet sind preis
werth zu verkaufen Wo Zu er

s fragen in der Agentur von Haas
K Vogler k Lükne in Mer

verkauft
Z Mehlwürmer

Leipzigerstraße 50

Nähmädchen sucht Moritzkirchhof ii

liierlektlieker

ZSS FSttSttSKK AR IIIN I l n kolK n lvn SASN soll in A röss vrv art v

I Zil MtARN SInncl

I Krin /i untl Ütr I iisskin KVKVN Iliurr/icklunA vvlkitukt s rÄen
v 8 VvrkÄuLslok beünÄet sivk

Ar ssv StRiss
und ist lv8 Vorinittazs von 8 bis 11 uncl lv8 Xavdinittüg von 2
bis 5 llliv AeMnvt

II

Verwalter tl r i Iiv 80bvn Konkurs Nass

Oberrövlinger Briquettes und Preßsteine
Böhmische Salon und Zwickauer Steinkohle

empfiehlt billigst HVill Blücherstraße 6

Ein tüchtiges Mädchen für Küche u Haus
Mber gesucht
an der Moritzkirche 2

arbeit wird 1 September gesucht

Ein zuverlässiges ordentliches junges Mäd
chen von 15 17 Jahren zur Aufwartung ge
sucht Müh lweg 26g, part links

Ein orventl Mädchen in gesetzten Jahren
mit guten Attesten findet sofort eine gute
Stelle Näheres in der Agentur des Tagebl
Geiststraße 67

Ein ordentl fleißiges Mädchen zuin 1 Sep
tember gesucht Reilsstraß e 2

Anst Haus u Kindcrmädch Mädchen für
Küche u Hansarb w sos 1 Sept u 1 Oct
Stelle d Frau Gntjahr k l Schloßgass e 8

Stellung nach Leipzig
sind e ord Mädchen das kochen kann zum
1 Sept Auch erh tüchtige Mädchen d ge
dient haben sofort n 15 August g Stellen
durch Frau Henckel gr Klausstraße 38

Stelle Gesuch
Ein zuverlässiger junger verheirateter Mann

ohne Kinder wünscht dauernde Stellung als
Bote Markthelfer Aufseher oder Hausmann
Adr F E 1 99 in der Exped d Bl

KB Eine perf Jungfer mit vorzüglichen
Attesten wünscht 1 Oetober Stellung Köchin
nen finden bei hohem Lohn gute Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Hausmanns stelle 1 Oct ges Off U E xp

Frau s Beschäst i Waschen Off L N Exp

I koZin M 16S80U8 in üllKÜsIr vll tlw
15 td ok August

Villislinssti 9

WiN miiL MrrMt
UEine junge Dame Musiklehrerin aus
Leipzig beabsichtigt in Halle Clavier und
Äesangs Unterricht zu ertheilen ö Stunde
75 bis 1 in und außer dem Hause

Adressen bitte man C G 246 postlagernd
Halle niederzulegen

Kleidersekretäre und Kommoden gute j
Arbeit verkauf t b illig kl Schl am m 1

Ein mah Büffet gestr Kommode dgl
2 Waschtische Auszugtisch Kttcheust
zu verk Zu erfragen M argarethenstraße 5

Eine Partie trockene Birnbaum Bohlen
liegen z Verk in Weißenfels Saalthor 539

Halle A l 8 üsu 9 1877

Äüt dssdrs ieli mied äis srAsdsns
mg olisn c ii88 ied äis dislisr mit insinsM Lruäsr l liristoxll Mvrner
ruitsr äsi M mg

Agküiirts

Alalt liit1 t Ioi iitI Xitix n lIinu I ii iiLÄM IlkutiZöll 1 ÄA S mit sämiutlieiiöll otiveu Ullä Massiven allein
üksriioininöu dads unä uutsr äer I irmg

v Server
Alte Fischbeinschirme

kauft kl Ulrichsstraße
Chirurgische Instrumente

in gutem Zustande zu kaufen ges Wo sa
gen Haasenstein St Vo g ler hier

Einige Ruthen alte Bruch oder Sands I
steiue werden zu kaufen gesucht Adressen j

Unterberg 5 im Laden

98 aOnvW aö z z,jv A n IspA a, G

Frauen zur Erntearbeit gesucht
gr Brauhausgasse 30

Eine kinderlose Hauptmannsfamilie
sucht zum 1 Octob oder schon 15 Sep
tember eine Köchin

Zu erfragen am Dienstag u Mitt
woch bei Frau Doetor
Leipzigerftrahe 91 3 Tr

Eine gute Amme fucht Dr Wille
Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht

Leipzigerstraße 65
Ein junges Mädchen zur Aufwartung für

den ganzen Tag gesucht
in der Bäckerei Rannifchestr 9

Aufwartung gesucht Leipzigerstraße 17 im
Putzgeschäft bei Bnrghardt

torMkrso nLi äg
ür äg,s äsr krüdörsn Aöseiiönlitö Volilnollön destkns

örsuoliö iod mir ä ssslbs in Zlsiedör Vkiss xu iisi1 vvr
clöu lALssu Ngin ststö Lsstrsbön ist äalün Aöriditst l Ilon Vn
foräsrmiZsll naeli jsäör kiolitung tiiii srselit u sräsn
II 52603 IloellÄLlitullASvoll

LerukurKvi8tra88v 31

stvi i iWir ersuchen unsere Mitglieder bis zum Sonnabend den 18 d M die Dividende
6 Psg pro Mark in unserem Berkausslocale während der Nachmittagsstunden von 2 bis
4 Uhr abzuholen Quittungsbücher sind mit zur Stelle zu bringen

Der Vorstand
L Redslob Koderisch Hiihn

H 52607

Restaurant Münchner Drauhaus
empfiehlt sein vorzügliches sss

Auch wird daselbst von heute ab vorzügliches Helles einfaches Bier ä Liter
über die Straße verkauft

12

EinMdentliches in Küche und Hausarbeit
erfahrenes Mädchen sucht zum i Oetober H

Joh Taeusert kl Klausstr 8 I

Folgende drei genannte Mitglieder
und M sind aus der dereinigten Dienstmauns Geuosseuschaft s u KvHv5 58vi

Alle Weißnäharbeiten mit Maschine u
Hand werden sauber gefertigt

Kuhgasse 4 1 Tr
Junge Mädchen erlernen gründlich das

Plätten ans Neuwäsche und finden dann
dauernde Beschäftigung in der Halleschen
Dampswäscherei n Plätterei Geiststr 2

Den geehrten Damen empfiehlt sich als
Schneiderin in und außer dem Hause

Taubengasse 9 II
Morgenhauben Kindermützchen Barettchen

werden sauber gewaschen und garnirt
alter Markt 28 III

lM
brennt am besten

F Liudenheim
U Brnnoswarte 5

Pliss brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13
Als geübte Plätterin empfiehlt sich

M Lolz Kellnergasse 9
Möbelfuhrwerk jeder Größe empfiehlt

bet Umzügen
Möbelsabrikant

Harmonie
Heute Montag den 13 August Kränzchen

in der Kaiser Wilhelms Halle

Rotzplatz
Heute Dienstag den 14 Angnst

MM
Ansang 8 Uhr Bier vorzüglich

Heute Dieustag den 14 d Mts

gegeben von der ganzen Menzel schen Capelle
unter Leitung des Concertmeisters

Herrn Hansmann
Anfang 8 Uhr Abends Entree 25
Abonnement Billets a Dtzd 1 80

Letztere sind vorher bei Steinbrecher H Jas
per am Markt und an der Kasse zu haben

L 52002 W k lKühler Brunnen
Jeden Abend n rt

V nntlvvillk llikittki
Täglich Vorstellung

Ansang 8 Uhr

Fiir di Redaetio verantwortlich E Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdrucker des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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